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Nr . 73 .

Rundschau .
— Se . König! . Majestät haben am

14 . Juni d . I . dem Straßenbauinspektor
Fleischhauer in Calw seinem Ansuchen
entsprechend, wegen durch körperlicheLeiden
verursachter Dienstunfähigkeit unter Ver¬
leihung des Titels und Rangs eines
Baurats in den Ruhestand in Gnaden
zu versetzen geruht .

Stuttgart , 18 . Juni. Dem Ver¬
nehmen nach wollen sich der Schwab.
Albverein, der Württ. Schwarzwaldverein
und die Sektion Schwaben des deutschen
und österreichischen Alpenvereins, die mit
den vielen Wanderfahrten ihrer so zahl¬
reichen Mitgliederschacen ja so viel zur
Erhöhung der Verkehrsziffer der Eisen¬
bahn beitragen , in gemeinsamer Eingabe
(und damit also der Albverein zum wie -
derholtenmale) an die Eisenbahnverwal¬
tung um Verbilligung des Eisenbahnrei-
sens wenden . Die Schweiz hat seit 1 .
Juni auf ihren 5 Hauptbahneneine Ein¬
richtung getroffen , womit sie sowohl Würt¬
temberg als Baden und Belgien ; die libe¬
ralsten Eiseubahnländer, in gewisser Be¬
ziehung überflügelt hat. Es gelangte
nämlich in der Schweiz die belgische Lan¬
deskarte mit Erweiterung zur Einführung.Es kostet in der Schweiz diese Landes -
karte für 15 Tage ( III. Kl .) 30 Fr.
(II Kl.) 42 Fr., für 30 Tage 50 Fr .
(III Kl . ) und 70 Fr . II . Kl, ) für 3
Monate 120 Fr. (III . Kl . und 170 Fr.
( II . Kl .,) für 6 Monate 190 Fr . (III .
KI.) und 270 Fr . (II. Kl . ,) für 1 Jahr300 Fr. (III . Kl .) und 420 Fr. (II . Kl.)
In der Schweiz, den: Fremdenverkehrs¬
zentrum , wird die Landeskarte aus Heb¬
ung des Reiselebens und der Betriebs¬
einnahmen ungeheuren Einfluß ausüben.
Darauf spekulirt die Schweiz geschickt und
jedenfalls nicht ohne gewaltigen Erfolg .

Stuttgart , 20 . Juni. Die hiesigen
Zimmerer und Maurer, von denen erstere
im Streik find, haben sich an das Ge¬
werbegericht als Einigungsamt gewendet .
Der Baugewerbe- Verein hat darauf die
Geneigtheit ausgesprochen , mit der Lohn-
kommissivn der Arbeiter unter Leitung
des Gewerbegerichtsvorsitzenden eine Be¬
sprechung abznhalten .

Tübingen , 21 . Juni . (Schwurge¬
richt.) Die Sitzungen des II . Quartals
wurden am 20 . Juni unter dem Vorsitz
des Landgerichtsrat Dr . Kapfi eröffnet.
Im ersten Fall ist der seither gut beleu¬
mundete ledige vormalige Landpostbote
Johann Georg Knapp von Walddorf O .A .

Samstag , 23 . Aunr 1898 . 34 . Iahrgarrg .

Tübingen zweier Verbrechen der mit
Rechnungsfälschuug verbundenen Unter¬
schlagung im Amt und der widerrechtlichen
Unterdrückung von Briefen, ferner 6 wei¬
terer einfacher Unterschlagungen angcklagt .
Er ist geständig , 2 Posteinzahlungen von
Rübgartcn über 130 und 170 Mark ,
welche ihm m ;t dem adressierten Einzah¬
lungscouvert bezw. der Einzahlungskarte
zur Uebergabe an die Post überleben
worden waren , unterschlagen zu haben .
Hinsichtlich der weiteren 6 Unterschla¬
gungen im Betrage von 777 Mark ist er
ebenfalls geständig , es waren dies teil»
weise Gelder, die ihm privatim zur Ab-
lieferung an die Post übergeben worden
waren und teilweise solche , welche er für
Privatpersonen erhoben hatte . Knapp
wurde schuldig gesprochen und ihm mil¬
dernde Umstände zugebilligt, worauf auf
2 Jahre und 6 Monaten Gefängnis und
auf Ehrverlust für fünf Jahre erkannt
wurde . — Der zweite Fall richtete sich
gegen den Bauern und Fuhrmann Christi¬
an Speidel von Dapfen O .A . Müusingen
wegen Sittlichkeitsverbrechens . Die Ver
Handlung fand bei geschlossenen Thüren
statt . Speidel wurde schuldig befunden
und zu 5 Monaten Gefängnis , woran
ein Monat Untersuchungshaft abgiht,
verurtheilt. — Im dritten Falle war ein
Verbrechen der Brandstiftung, dessen der
63 I . alte, verwsitwete Bauer Joh . Ge¬
org Besch von Sondelsingen, O .A . Urach,
augeklagt war , Gegenstand der Verhand¬
lung . Der Angeklagte war beschuldigt,das ihm und seiuem Sohn, dem A . Besch
gemeinschaftlich gehörige Wohn - und Oe -
konomiegebäude in Sondelsingen in der
Nacht vom 14. /I5 . Nov . 1897 vorsätzlich
in Brand gesetzt und einen Schaden von
über 11000 verursacht zu haben.
Die Geschworenen bejahten die Schuld-
frage , worauf das Gericht auf 4 Jahre
und 6 Monate Zuchthaus , sowie auf
Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte ans
10 Jahre erkannte.

Wildberg , 21 . Juni. Heute abend
kurz nach 6 Uhr entlud sich ein von Sü¬
den kommendes Gewitter mit Hagel über
unsere Stadt nnd Markung. Etwa 10
Minuten fielen Hagelkörner in der Größe
von Taubeneiern , vielfach in Gestalt zack¬
iger Eisstücke. Der Schaden der vom
Hagel betroffenen , auf hiesiger , Effringer
und RothfelderMarkungliegendenFrucht¬
felder ist sehr groß , er darf immerhin
bis zu einem Drittel , teilweise auch bis
zur Hälfte berechnet werden . Au den

Obst nnd Waldbäümen wurde eine An .
zahl junger Zweige abgeschlagen . Glück¬
licherweise ist die verhagelte Fläche nicht
allzugroß , da blvs die südlich gelegenen
Felder betroffen wurden .

Alten steig , 20 . Juni. Gestern
nachmittag feierte der Liederkranz, der
älteste hiesige Verstn , in seinem Lokale
im Gasthaus „ zur Linde,, sein 60 jähr.
Jubiläum. Zu demselben hatten sich die
Bereinsmitglieder mit ihren Angehörigen ,
sowie zahlreiche Gäste eingefunden . Dem
90 jährigen Ehrenmitglied , Schlossermeis¬
ter Glemser , welcher bei der Gründung
des Vereins mitwirkte , wurden verschie¬
dene Anerkennungen zu teil.

Gerabronn , 20 . Juni. Eine hiesige
Taglöhnersfamilie wurde heute mit dem
14 . Kinde beglückt. Unter diesen 14
Kindern befinden sich 4 Zwillingspaare,
also 8 Zwillinge. Gewiß ein großer Fa -
miliensegen.

— Am 27 . Juni, Nachm . 2 'st Uhr
werden in Mannheim 400 neue Fahr¬
räder der im Konkurs befindlichen „ Cy -
klop-Fahrradwerke " um jeden annehmba¬
ren Preis verkauft .

Schwetzingen , 20 . Juni. Der Bür¬
gerausschuß nahm nach längererDiskussion
die Vorlage des Gemeinderats betr . den
Ankauf des Gaswerks um den Betrag
von 108 000 Mk . und die Bewilligung
von weiteren 42000 Mk . für die not¬
wendigsten Neueinrichtungen beim Gaswerk
an .

München , 22 . Juni . Das Kul¬
tusministerium hat festgestellt , daß ein
Schüler der Luitpold - Kreisrealschule in
München durch einen Lehrjungen einer
Münchener Druckerei , welche mit dem
Druck einer Prüfungsaufgabe betrautwar,
sich einzelne Aufgaben verschafft hatte .
Da diese Aufgaben zur Kenntnis ganzer
Klassen , wahrscheinlich auch nach auswärts
kamen , wird die Absolutorialprüfnng
sämmtlicher Realschulen telegraphisch
sistiert. Für den betreffenden mathema¬
tischen Teil der Prüfung werden neue
Aufgaben gestellt .

Im Wahlkreis Oberbarnim ist
ein bibelkundiger Wähler zu Hause . Dort
fand sich in einer Wahlurne ein Stimm¬
zettel mit folgender Aufschrist : „ Jesajas
41 , 24 .

" Dieser Vers lautet : „ Siehe ,
Ihr seid aus nichts , und Euer Thun ist
auch aus nichts , und euch wählen ist ein
Gräuel .

"
— Der Kaiser hat dem ih .> vorge¬

legten Reiseplan für den Besuch des
Heiligen Landes nunmehr seine Geneh -
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migung erteilt . Danach ist der Aufent¬
halt in Palästina auf 16 Tage bemessen .
Das Gefolge des Kaisers wird aus etwa
90 Personen bestehen . Das Ehrengeleite
das aller Voraussicht nach der Sultan
dem Kaiserpaar geben wird, dürfte aber
diese Zahl um ein Erhebliches vermehren.

— Ueber die bevorstehende Reise
des Kaisers nach Jerusalem wird mitge¬
teilt, daß die Lanvung in Palästina am
26 . Oktober im Hafen von Chaifa erfolgt.
Von dort ist ein Ausflug nach dem See
Genezareth und nach Nazareth geplant .
Der festliche Einzug in Jerusalem finde;
am Nachmittag des 29 . Oktober statt .
Am 30 . Oktober wird der Kaiser in
Betlehem weilen und am 31 . der feier¬
lichen Einweihung der Erlöserkirche in
Jerusalem beiwohnen. Der Rückweg wird
über Konstandinopel genommen.

Berlin , 23 . Juni . Gestern Abend
11 Uhr ging in Berlin ein Wolkenbruch
mit Gewitter und Hagel nieder . In
wenigen Minute» waren die Straßen
überschwemmt. Das Wasser drang in
die Häuser , die Feuerwehr wurde 30mal
alarmirt , um die Wasserflut zu bekämpfen.
Die Kellerbewohner kamen mehrfach in
Lebensgefahr . Der Hagel schlug die
Fensterscheiben ein. Der Sturm richtete
großen Schaden in den Baumanlagen an .

Der Dichter der Arbeiter -Marseillaise ,
Jakob Audorf , ist Montag nachmittag in
Hamburg gestorben. Er war in Hamburg
als Sohn eines Webers geboren, war
Mechaniker , wurde unter dem Sozialisten¬
gesetz ausgewiesen und ging nach Ruß¬
land , wo er längere Zeit eine Fabrik in
Lodz leitete . Nach Deutschland zurück¬
gekehrt, wurde er Redakteur des sozial-
demokr . „ Hamburger Echo " .

Brüssel , 22 . Juni . Ein furchtbares
Unwetter herrschte heute in Lüttich. Die
ganze Stadt wurde überschwemmt. Auf
dem Theaterplatz stand das Wasser 40
Centimeter hoch. Mehrere Arbeiterhäuser
find eingestürzt. Die ganze Ernte im
Bezirk Coudoroz ist zerstört . Der Hoyoux
ist über die Ufer getreten . Die Garnison
von Huy arbeitet an der Rettung der
Uferbewohner .

Barcelona 22 . Juni . Die Lage
der hiesigen Arbeiter verschlimmert sich.
In der Provinz find mehr als 17 000
ohne Arbeit . Es wird befürchtet, daß
die Fabriken im Juli schließen werden.

In St . Gallen verurteilte das
Kantonsgericht die Stadt zur Entschädi¬
gung von 5300 Fr . äu die Hinterlasse -
nen des Metzgers Brühlmann, weil das
Pferd desselben durch einen Trambahn¬
wagen scheu gemacht worden und der bei
dem Unfall überfahrene Metzger später
den erhaltenen Verletzungen gestorben war.

Paris 22 . Juni . In Algier fan¬
den vorgestern neuerdings ernste Ruhe¬
störungen statt . Die Läden mehrerer jü¬
discher Kaufleute wurden geplündert und
die letzteren selbst arg mißhandelt .

— Aus Paris depeschirt man der
„ Voss . Ztg : Der oberste Gerichtshof sprach
gestern den Kindern des Wiener Ehepaars
Dessauer, das beim Brand der komischen
Oper umkam, 100000 Frs . Schadenersatz
nebst 5 °iv Zinsen seit 1887 zu . Der Rechts¬
streit gegen den französisch -n Staat als
Eigentümer des abgebrannten Theaters
hat 11 Jahre gedauert ; er war dreimal
verloren und ist erst in vierter Instanz
gewonnen worden .

— Ans Paris wird gemeldet : Vor
etwa drei Wochen vergaß ein bisher un¬
bekannt gebliebener Herr in einem der
Klubs der großen Boulevards ein um¬
fangreiches Packet. Man öffnete es nach
einiger Zeit und fand darin ein Manus¬
kript I . I . Rousseau's das einen Wert
von etwa 10000 Franks repräsentirt, und
eine Ausgabe des „ Roman de la Rose " ,
von dem blos drei Exemplare existiren.
Das gefundene Manuskript, sowie das
wertvolle seltene Buch ist von dem Poli-
zeikomissär Pechard in Aufbewahrung ge-
nommen worden .

London , 2l . Juni . Nach einer
Meldung aus Manila vom 17 . d . M.
hat bei Bulacan (etwa 30 Meilen nörd¬
lich von Manila ) e >n dreitägiges erbitter¬
tes Gefecht stattgefunden . General
Monet, der an der Spitze von 3000
Mann auf den Vormarsch war, um Ma¬
nila zu entsetzen , sand die Eisenbahn ge¬
sperrt und fiel in einen Hinterhalt . Ein
verzweifelter Kampf folgte. General
Monet fiel. Die eingeborenen Truppen
gingen zu den Aufständischen über, wäh¬
rend die überlebenden spanischen Truppen,
etwa 500 Mann , sich ergaben . Die Auf¬
ständisch u nahmen die Stadt Malabo »
(nördlich von Manila , südlich von Bula¬
can, an der Westküste der Insel Luzon) .
Als der Angriff erfolgte , begann das
Bataillon Panpanga von der eingebore-
nen Linie , das für besonders zuverlässig
angesehen wurde , auf seine Offiziere zu
feuern ; 5 derselben wurden getötet. Den
Spaniern gelang es , die Meuterer zu
entwaffnen , ein Teil derselben entkam
jedoch.

London , 22 . Juni . Bis abends
8ffr Uhr wurden 30 Leichen von den bei
dem Unglück in Llackwell Umgekommenen
aufgefunden . Vor Eintritt der Ebbe ist
es unmöglich , die Zahl der Opfer sestzu-
stellen . Man glaubt , daß ungefähr 60
Personen tot find . Fast alle gehören
der Arbeiterklasse an und waren in der
Nähe der Werft wohnhaft . Sie hatten
eine offenstehende Thür benützt , um auf
das Bollwerk hinauszudrängen und dem
Stapellauf anzuschauen. Der Stapellauf
war glücklich von statten gegangen und
das Geschrei der von dem Wasser fort¬
gerissenen Opfer wurde fast erstickt von
dem Beifallsklatschen der Zuschauer und
dem Lärm der in der Nähe liegenden
Dampfer .

Petersburg , 23 . Juni . Wie die
Novoje Wremja berichtet, wütete kürzlich
in Port - Arthur ein Taifun, der einen
im Jnnenhasen liegenden chinesischen Tor¬
pedokreuzer aus den Strand warf , wobei
130 chinesische Matrosen umkamen.

Mailand , 23 . Juni . In dem Pro¬
zeß gegen 24 wegen Ruhestörungen im
Mai verhaftete Personen verkündete der
Gerichtshof heute vormittag das Urteil.

Fünf der Angeklagten, darunter der ehe '
malige Deputierte Zavatteri, wurden frei-
gesprochen . Verurteilt wurde der Direk¬
tor der „ Jtalia del Popolo " , Chessi , zu
6 Jahren Kerker. Freiheitsstrafen er¬
hielten ferner der Direktor des „ Sekolo " ,
Romussi, 4 Jahre und zwei Monate, der
Direktor des „ Osservatore Cattolizo "

, Don
Albertario, 3 Jahre , Frau Culischoff 2
Jahre . Die übrigen Angeklagten erhielten
Freiheitsstrafen von einem Monat bis zu
3 Jahren .

Konstantinopel , 21 . Juni . Die
» Frkf .Ztg .

" erfährt, daß der Sultan ein
3000 Meter im Geviert umfassendes Land¬
stück außerhalb Jerusalems bei der Union
angekauft hat, um es dem Kaiser Wilhelm
zu übergeben . Es soll dort ein 'Kloster
für die deutschen Franziskaner erbaut
werden .

Vermischtes .
(Eine Riesentraube .) Im Weinberg

eines Hrn . Patapy in Condom , im fran¬
zösischen Gers -Departement, wurde eine
blühende Traube von gewaltigem Um¬
fang gefunden . Dieselbe mißt, obwohl
noch nicht vollständig entwickelt, 41 Zen-
timeter. Die Rebe, an der sie wächst ,
ist eine französische , auf amerikanischen
Stock aufgepfropfte und hat bis jetzt noch
keine Frucht getragen .

— Einen 613 Pfund schweren Mann
hat gegenwärtig die Stadt Newyork auf¬
zuweisen. Der Kolossalmensch ist ein
Schweizer , namens Berg , geboren 1850
in Zürich. Berg kann infolge seiner ko¬
lossalen Körperfülle einen Beruf nicht
mehr ausüben und läßt sich daher für
Geld sehen . Er war viele Jahre lang
Branerei-Jnspeklor in Berlin, mußte aber
1894 wegen der stets zunehmenden Kör¬
perfülle seine Stelle aufgeben .

(Der echte Festredner .) A : Wa¬
rum ist denn eigentlich das 25jährige
Vereinsjubiläum des Herrn Vorstandes
nicht gefeiert worden ? B : Er hats nicht
haben wollen ! Wissen Sie , da hätt ' doch
ein Anderer die Festred halten müssen ,
und das läßt sein Ehrgeiz nicht zu!

(Der verkaufte Stammtisch .) Ein
Magdeburger Restaurateur der sein Lokal
an einen andern Wirt verkaufte , hat
diesem auch die besten Stammgäste in
folgender Rechnung verkauft : 1 ) Geh .
Regierungsrat ( täglich 3 Glas , 2 Schnitt)
100 Mk., 1 Architekt, (täglich 10 Glas ,
auch Kognacks ) 300 Mk., 1 Lehrer , höh-
erer (täglich 10 Glas ) 300 Mk ., 1 des¬
gleichen (täglich 5 Glas ) 150 Mk ., 1
Fabrikant (täglich 6 Glas , trinkt auch
Wein ) 250 Mk ., 1 Kommerzienrat (täg .
lich 2 Schnitt) 20 Mk ., 1 Oberstleutnant'
a . D . (täglich 4 GlaS , 2 Schnitt) 150

* Mk. — So hat dcch mancher Mensch
seinen Wert oder wenigstens seinen Preis .

E 2uru6kS686lLl6 8oiLNL6r

810116
im Husvki'irsuf.

snk VsrIs.LAtznkrs.neo
ins Asus .

Aociebiiäsr Arktis.

6 Aster zVksobstokk LIsiä k. A . 1 .5 « kk.
6 „ soiiäsn 8ommsrstokk „ „ „ „ ^ i.
6 „ SomMsr - dlouvssnts „ „ „ „ Vt-
6 Loäsn , vorrü. Hus-i-, 4op . br . „ „ „ „ o .« V Ll
^ .nsssrorüsntllebs (isisASniiSitsb3.uks in modernsten Heider ^ nnä

Lions onstoüsn
txli » kreise »

verssnäen in sinrsinsn Astern krsneo ins Hans-
vvtt ! i»K «r L tio - , Iranklurt a . 11 - , Verssnätiisns .
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knr lierrsnstoKe : jOnsviot , , „ „ 5 - 8 »
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Osld - l-ollsk' is
des Württernöergischen Menn-Aereins.

Ziehung im November 1898

HQuxchAS 'yviriii 18OO0
1237 Gesamtgewinne im Betrag von 40 080 Mark .

Lose ä I Mark sind zu haben bei

Okr . WllävrsN .
'
Mforzherm .

Ssi -1kvI6 ^ SNSSI-
Marktplatz 3 neben dem Rathaus

langjähriger Assistent erster Zahnärzte des In - und Auslandes
empfiehlt sich den geehrten Bewohnern Wildbads und Umgebung bestens.

Plombieren , schmerzloses Zahnziehen , künstliche Gebisse . —
Sorgfältige Behandlung . — Mäßige Preise .

Den geehrten Damen von Wildbad und Umgebnng zur gefl . Nachricht, daß die

eröffnet wurde. Dieselbe wird in Bezug auf geschmackvolle Ausführung und
großartige Auswahl von keiner Großstadt -Konkurrenz übertroffen .

Harnirte Damenhüte von Mk . 2— an
bis zu den feinsten Pariser Original -Modellen , welche meine Frau
persönlich in Paris angekanft hat.

Varl Meiste, ii» Rathaus .
NL . Reparaturen und Umänderungen werden bestens und billigst ausgeführt .

doi oatarrdaliZeden liebeln aller ^ .rt , olms ckie A6linK8l6 2laKe608Üure
2 N Kint6i 'l« 886n , vesbalb sie altbevväkl 'te unä allbeliedte llausiuittel
8iost . 2n kaben oLen unck in kaeketen L 10 ll . 20 ktz . bei ll- r FIvtLKvi ,
Lot -^ xotkeke, <» . Hokeonäitor in VVilckback .

Sämtliche

Kasten- und Polstermöbel,
81ükle, Vfirtsoliafts ^innelitungkn

, u lr° bri, »« i!- n
^ Tayczier , Pforzheim . .

kMM -

I

Kegrürrdet 1833 . Wesrganisirt 186S .

Lebens -, Renten- und Kapilalverstcherungs-Gesellschaft
auf Gegenseitigkeit, unter Aufsicht der Kgl. Württ. Staatsregierung . >Aller

Gewinn kommt ausschließlich den Mitgliedern der Anstalt zu gut.
M Verstcherungsstand ca . 43 Tausend Policen . M

Nähere Auskunft, Prospekte und Antragsformular » kostenfrei bei den Vertretern :

in Wildbad : Okr. Wücibrstt , Bttchhdlg .

Nm Nlidkbkulkr
Mienmilch -Seife

v . Wergrnarrrr LEo . .Maüek >eul -Drssderr
ist vorzüglich u . allbewahrt zur Erlangung eine :
zarten,weitzenHautu . einesjugendfrischen,
rosigen Teint sowie die beste Seife gegen
Sommersprossen, ä Stück 50 Pfg . bei

Hof -Apotheker Vr . ZletLxer .

Stuttgart

Ernrral-ÄnzeiLer siirStuttzart

AbonnemmtL s ltnnoncen :
1^ 2 . 80 . 's L0pks.l»e
viertelsühi'Ilch I kleiarpalt . Lile
Vechi -eikklNkIstt WiMemdeM
WiriusmLtesInreistions-Ocgsa

-» kürsIWLrsnchen . «

Iticzliclx : Zetflercz ^

Die

Allerbesten
Brustbonbons sind und bleiben ent
schieden

Emr ! S allem echte

Spihwegerich-
Br ustbo n bons

in Paketen L 10, 30 und 40 Pfg . , Carl
Nill 's Brustsast in Flaschen ä 50 und
100 Pfg . Beste Hausmittel bei jedem
Husten. Heiserkeit . Katarrh u . s . w . Nur
echt zu haben in Wildbad bei Dr , Metz¬
ger Apoth -, in Calmbach bei W . Locher.

I Beste und billigste Bezugsquelle für garantirl
I I eue, dappelt gereinigte und gewaschene , echt nordische
I Lstlkvätzru .
I Wir versenden zollfrei , gegen NaSnahme (sedeS Le-
st liebige Quantum ) Gute neue Bettfedern per

Pfundiür 60 Pfg . , 80 Pfg . . 1 M . , 1 M . 25 Pfg .
und 1 M. 40 Pfg . ; Feine Prima Halb¬
daunen 1 M. LO Pfg . und 1 M. 88 Pfg . ;
Polarfedernr halbweiß 2 M., weiß
2 M . 30 Pfg. und 2 M . 50Psg . ; Silberweiße
Bettfeder« 3 M . , 8 M. 50 Pfg . , 4 M., 5 M . ;
k-rner : Echt chinesische Ganzdaunen «ehr
füllkräftlg) 2 M. 50 Pkg . und 3 M. Verpackung
zumKsstcnpreise. — Bei Beträgen von mindestens 75 M .
b»i. Nab . — NichtgefallcndesVerein », znrückgeuommen .kecker «L (lv . in llert 'orü in Westfalen .

Kgl . Kmtheater.
Direction : Jntendanzrat Peter Liebig .

Freitag den 24 . Juni 1898

Der Kerr Senator
Lustspiel in 3 Akten von Fr . v . Schön -

than und G . Kadelburg .
Samstag den 25 . Juni 1898

Jugendfreunde
Lustspiel in 4 Aufzügen von L . Fulda .

Sonntag den 26 . Juni 1898

! Die Kinder der Emlleiy.
Redaktion. Druck und Verlag von Albert Wildbrett in Wildbad
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im ksslsunsnl Msisvk
Tagesordnung : Rechenschaftsbericht und Neuwahlen .

urn - Werein Wil 'bbcrb
Samstag den 2 5 . d Mke .

Abends 8 Uhr

M 8timiI-Vkrs« »>»«z
Z)eo Worstclnö.

On . Ikompson 's
8tziktznpu1vtzL'

ist riss bssts
unci im Osbrsuoi ,

^2i111 § s1 : S iLnä bsq .vi. SiLisi : S

Vaseiumirel cker Veil.
» eN4v auk äsn I^Lmsn „ Vr . H »« n »P8 « ii "

unä «tis LebutrwLrks ,,8 «Ir^v» n ".
Uisäsr 1s.§sn in <4« 8lr»v « » iLnrvr , vi »n . LroUker .

Wegen Umzug unterstelle mein kolossales Lager einem

zu bedeutend ermäßigten Preisen .
Zum Verkauf kommen :

ra. 600

11 700
11150
11 80
1140

50

ra . 600 Herren-- Burschen- u. Knaben-
Anzüge-

700 Paar Hosen-
150 einzelne Joppen-

-- Westen-
40 Sommer-Paletots und Have¬

locks,
50 Lister Joppen- >

ferner großes

- Kut - und Schirmlager. ^
Niemand sollte diese äußerst günstige Kaufgelegenheit unbe-

nützt lassen , da mein Geschäft erst seit kurzer Zeit besteht, und somit
Gelegenheit geboten ist, nur ganz neue Konfektion zu wirklich hervor-

^ ragend billigen Preisen zu kaufen.
Warenhaus für Herren- und Knaben-Garderobe

8 . Hövdbtvttsr , klorrkvim,
Bleichste 1 » am Sedansplatz .

Stadt Wildbad .

Stammöotz-Herkauf.
Der auf 28 . d . Mts - ausgeschrie¬

bene Stammholz - Verkauf findet erst am
Mittwoch den 2Ä d Mts .

vormittags 10 Uhr
auf dem hiesigen Rathaus statt .

Den 24 . Juni 1899.
Stadtschultheißenamt .

W i l d b a d .

Aelranntmachung .
Am Montag den 27. Juni d . I .

mittags l ' /r Uhr
wird der Hengrasertrag von Parz . 831
und 832 m Ziegelwiesen bei dem Kran¬
kenhause an Ort und Stelle im öffent¬
lichen Aufstreich verkauft .

Stadtpflege.

Sliliislag Menü 9 Uhr
Berfammlung im Lokat .

Es ist dringend nöthig , daß sich sämt¬
liche Mitglieder einfinden, welche sich am
Liederfest in Ludwigs bürg betheiligen
wollen . Der Borstand .

ist

Echte
Suppen¬

würze
soeben wieder eingetroffen bei

II , Col .

Gesuch .
Eine Wohnung , 3 Räume , möbl . oder

unmöbliert von einem Zahnarzt dauernd
sofort gesucht . Offert rietst Preisangabe
an die Expedition d . Bl .

Französischer
Lehrer oder Lehrerin
für Conoersation und Grammatik fstrImonatl . (Juli ) Aufenthalt inWildb ^ x,
für einen Knaben gesucht . Honorar ,
bedingungen an Kirchhofs , Kapellen^ .12 , Karlsruhe i . B . e .nzusenden.

Feinste

tM - NMalln
per Pfund 95 Pfg , liefert die Molkerei
von

Bestellungen werden entgegen
genommen bei Sattlermstr . Treiber , Rath¬
hausgasse, Wildbad .

^
SrtÄ - erH,

^
kkolov

iUsupi-dtlscrsi'lLAs
Lar ! pforrtisim .
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